
Nachträge. 643

Ein Programm von Weilburg von R. Gropius be­
schreibt die älteren Handschriften der dortigen Gymnasial­
bibliothek.

Herr L. Delisle macht darauf aufmerksam, dass die 
S. 435 von M. Conrat erwähnte Handschrift des Fonds Barrois 
Nr. 285 in der Bibliothek Ashburnham ebenso wie Nr. 336 
höchst wahrscheinlich Stücke sind von der in Paris ver­
schwundenen Nr. 4719. (Die kurze Beschreibung N. A. IV, 
S. 613 ist übrigens nicht von mir, wie Herr Conrat schreibt, 
sondern, wie ausdrücklich angegeben, von Pertz. G. W.)

Nachträge.
Zu Bd. V, S. 434-436.

Eine nochmalige Vergleichung der nach einer Abschrift Hellers abge­
druckten Verse über die Metzer Kirchen durch Herrn Dr. L. Traube 
hat folgende Berichtigungen ergeben:

v . 2 hat die Hs. ‘veneratur’.
3 ursprünglich ‘cognosocit’ und ‘rete’, beides verbessert.
5 ‘nam c 'nou doctn patronos’, also zu ‘novit nam’ gebessert, der 

Schreiber wollte wohl ursprünglich ‘cognovit’ setzen.
14 ‘Dux tuus et iudex summo’ u. s. w.
17 ‘Eruit et tenebris’.
19 nicht ‘e’, sondern ‘et’ ist ausgelöscht.
22 ‘Gignens in te Christus’.
28 ‘Basilicas’ steht über ‘Quem basilicas iamque’ also sollte es wohl 

werden: ‘Basilicas quem iamque’ ....
35 ‘undricus’, ohne Tilgung des ‘n’.
52 ‘sectantes’.
61 ‘crimine’ durch Correctur.
64 Wenn auch in der rechten Columne der Raum für eine Zeile frei 

geblieben ist, so scheint doch in der That nichts zu fehlen.
66 ‘siplexque’.
Nach 74 ist folgender Vers durch Heller ausgelassen worden: 

‘Non solum Mettim illustrabat docmate (verbessert aus ‘doctmate’) 
sancto, | Sed’ u. s. f.

78 ‘excellsis’ verbessert.
101 ‘n ephe beatrix’.
118 ‘fingneno’ (französiche Schreibung für den Nasal). E. D.

Zu Bd. VII, S. 192-194.
Der hier abgedruckte Brief Friedrichs von Köln an die Lütticher 

Geistlichkeit wurde bereits aus derselben Hs. (S. Laurentii Leod.) im 
J. 1724 von Martène und Durand herausgegeben, Ampl. Coll. I, S. 674 
— 676. E. D.

Zu Bd. XI.
S. 81, Anm. 1. Nach ‘des’ gehört die Zeile 4 der vorhergehenden 

Anmerkung.
S. 101, Z. 19. ‘Romame’ 1. ‘Romane’.
Das oben S. 104ff. mitgetheilte Register der Einkünfte aus St. Maxi- 

 ausschließlich zur  
nich . §53 und §60a–e UrhG


